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7. 17 X 8 CI71 ; Schwarzlothmalerei. Ein Mönch zi eht, auf all en Vi eren kri echend , ein Wägelchen, auf dem ein 
Affe und ein Schuh sind. Satiri sch e Darstellung vom Anfang des XVI. jhs. (Flg. 123). 
8. Wappenscheibe, 21 X 28 cm; reiche architektonisch e Umrahmung. Unterschrift: johannes Freiherr zu 

burg d. Ertz. Ferdinand zu ästerr . gehail71er radt und oberster Cantzier 1579. 

S a Ion : 

S c h e i b e n: 1. Rund, Durchm esser 12'5 cm; Brustbild des Phi I. Melanchthon mit Nal11ensunterschrift. 
XVI. jh. 
2. Rund , Durchmesser 14 CI11 ; nackte Frau , auf ein er Mauer sitzend und ihr blondes Haar kämmend. DeutscIl. 
Um 1530. 

f ig. 1 2~ Glasmal erei, Johann cs d. T. (Sa lon, Nr. 4 I, 
Sa mmlung Hofra t v. Plason (S. 86) 

3. 20'5 .>( 32 cm ; Land skn echt ein Bann er schwingend , Architekturumrahmung, rechts unten Wappenschild. 
Inschrirttafel: RudoLj Egg, dißer Zeit qualier F endrich etc . 756. (zum Teil ergänzt). 
4. 21 .>( 28'5 cm ; hl. johann es der Täufer, in ganzer Figur stehend, das Lamm auf dem Buche tragend ; land
schaftli cher Hintergrund mit ein er Kirche. Links Abteiwappen , rechts kniender Stifter mit Kreuz auf dem 
Mantel. Um 1530. Richtung des Meisters von Meß kirch (Fig.1 24). 
5. und 6. Durchm esser 10'5 cm ; zwei klein e Wappenschild e mit je eincm Lamm. XVI. jh. 
7. Wappensc heibe, 20 X 32 CI11 ; Doppelwappcn mit der Devi se : Angst LInd Noft wärtt biss in Tlzodt; über der 
Rahmung Sc hlacht, ill der Fußvolk ge rü tete Reiter in di e Flucht schlägt. Unterschrift sehr verbliclJ en 
(Fl g. 126). 
8. Wapp enscheibe, 23 X 32 CIl7 ; das Wappen vo n den Ges talten von "Victori a" und " Pax" flanki ert. In den 
oberen Zwi ckeln ein e Hirschj agd und ein e Sauhatz; unten zwi sch en zwei jägerknaben Inschriftkartusche: 
J-1anl1S LLldlVIg VOI1I1 Al1dlauv der Elter Lllll1dt H. Röm. Reichs Erb Ritter WOO (Fig. 125). 
9. und 10. Durchm esser 10 cm; zwei Schildchen mit ein em fi schschwänzigen gelben Ti er auf rotem Grund. 
XV. jh . 
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